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Blickfang

Zwischen Störmede und Geseke wird schon, wie vielerorts dieser Tage, ordentlich für den unverkennbaren „Frühlingsduft“ gesorgt. FOTO: TUSCHEN

Kreis Soest – Im Schneere-
gen nasskalte Füße bekom-
men? Versuche ergaben
zwar, dass Kälte einen
Schnupfen wohl begünsti-
gen kann, der Auslöser ist
jedoch eine Infektion mit
Viren. Die Ansteckung er-
folgt über eine Tröpfchenin-
fektion. Erreger werden von
Türgriffen und ähnlichem
auf die Hände und von dort
bei Berührung auf die
Schleimhäute von Mund,
Auge und Nase übertragen,
über die sie ebenfalls in den
Körper kommen können.
„Eine gute Händehygiene
ist grundsätzlich wichtig.
Alles, was das Immunsys-
tem schwächt, macht anfäl-
liger für Erkältungen“, rät
AOK-Serviceregionsleiter
Dirk Schneider. Erkältungs-
viren können aber auch
sehr lange auf Einkaufswa-
gen, Türklinken, Tastaturen
und Möbeln überleben. En-
ger Kontakt erleichtert die
Übertragung der Erreger.

Viren überleben lange

Da sich ein Kontakt mit
Krankheitserregern nicht
immer vermeiden lässt,
hilft regelmäßiges und
gründliches Händewa-
schen. Das Händewaschen
sollte hautschonend mit
pH-neutraler Seife durchge-
führt werden. Als Faustregel
für die Dauer gelten 20 Se-
kunden Waschzeit. Am bes-
ten die Hände nach jedem
Körperkontakt mit bereits
Erkrankten waschen, nach
Fahrten in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, nach dem
Nach-Hause-kommen, vor
jeder Mahlzeit, natürlich
nach jedem Toilettengang –
und ruhig auch mal zwi-
schendurch. Bewegung, ei-
ne ausgewogene Ernährung
sowie viel Flüssigkeit stär-
ken das Immunsystem.
Auch regelmäßige Sauna-
gänge und Wechselduschen
können dabei unterstützen.

Erkältung
vermeiden mit
Händewaschen

Pappnase
festhalten: Es

wird stürmisch
Kreis Soest – Der Wettergott
wird den Jecken und Narren
in diesem Jahr vielleicht
nicht besonders wohl geson-
nen sein. Standfest müssen
die Jecken am Rosenmontag
allemal sein, denn laut Me-
teorologen wird es stürmisch.
Mitunter in Orkanstärke. Al-
so die Pappnase gut festhal-
ten. Das Taumeln kann am
Rosenmontag nicht nur vom
Promillewert kommen, son-
dern auch von den angekün-
digten starken Böen. Bisher
wirkt sich die Wetterprogno-
se aber nicht auf die ange-
kündigten Rosenmontags-
umzüge im Rundblick-Be-
reich unserer Zeitung aus:
Die heimischen Karnevals-
Umzüge in Delbrück, Riet-
berg und Liesborn sollen zum
derzeitigen Kenntnisstand
aber definitiv stattfinden,
hieß es gestern Patriot-Nach-
frage.

Roman Sunder (Gemeinde
Wadersloh) gibt an, dass sich
die Verantwortlichen am
Montagvormittag gegen 11
Uhr zusammensetzen und
kurzzeitig auf die Wettersi-
tuation reagieren werden. In
Delbrück sei man ebenfalls
zuversichtlich, so Bernd
Kerkstroer vom Ordnungs-
amt Delbrück. Sollte es am
Montag doch stürmen, wür-
den sich Feuerwehr und Ord-
nungsamt sowie alle Verant-
wortlichen gemeinsam orga-
nisieren und entsprechende
Maßnahmen einleiten. Auch
Nina Ackfeld, Pressespreche-
rin der Stadt Rietberg, hofft
das Beste. „Es wäre vermes-
sen, vor dem Wochenende ei-
ne Montag-Veranstaltung
wetterbedingt abzusagen“, so
Ackfeld. Einen Plan B gebe es
aber immer. Bei Sturm oder
Unwetterwarnung würde die
örtliche Polizei, die Stadt und
der Karnevalsverein tätig.
„Den Karnevalsumzug abzu-
sagen, ist ein worst-case Sze-
nario“, so die Pressespreche-
rin. sr

RAT UND HILFE

Samstag 2. März
Evang. Frauenhilfe in Westfalen:

11 - 13 Uhr Beratung und Informati-
on zu den Angeboten im Ladenlokal
„Frauenhilfe MIttendrin“ in der Brü-
derstr. 50 in Soest.

Sonntag 3. März
Mobil-info der RLG: Kostenlose elek-

tronische Fahrplaninformationen
gibt es unter der Rufnummer
(0 80 03) 50 40 30. Personenbedien-
te Auskunft erteilt die Schlaue Num-
mer für Bus und Bahn unter (0 18 06)
50 40 30 (pro Verbindung: Festnetz
20 Cent oder mobil maximal
60 Cent).

Telefonseelsorge: Tel. (08 00)
1 11 01 11 u. (08 00) 1 11 02 22

(kostenlos, anonym, rund um die
Uhr).

Weißer Ring - Kriminalitätsopfer
finden Hilfe: Notruf (08 00) 08 00
343 kostenfrei von 7 - 22 Uhr sowie
Außenstelle Soest Tel. (0 29 21) 9 81
62 33.

Kreis Soest – Training fürs
Gehirn: Ein wichtiger
Aspekt in der Gesundheits-
fürsorge ist das ganzheitli-
ches Gedächtnistraining,
heißt es in einer Mitteilung.
Es stärke nicht nur die
Merkfähigkeit, die Konzen-
tration und die Leistungsfä-
higkeit, sondern auch die
Lebensqualität. Die Evange-
lische Frauenhilfe bietet die
Ausbildung unter Leitung
von Gaby Gill an. Sie findet
in drei Blöcken von 24. bis
28. Juni, 23. bis 27. Septem-
ber. und 2. bis 6. Dezember.
jeweils von 9 bis 17 Uhr, in
der Tagungsstätte Soest
statt. Anmeldung, Tel.
(0 29 21) 37 12 04.

Fit bleiben –
auch im Kopf

Kreis: Bürgerservice am Mittwoch zu
Schwartz-Ring) oder jenes in
Lippstadt (Mastholter Straße)
aufsuchen. An beiden Alter-
nativstandorten sei jedoch
mit einem höheren Kunden-
aufkommen zu rechnen.

telefonisch und persönlich
nicht erreichbar. Kunden
können an diesem Tag für Zu-
lassungs- und Führerschein-
angelegenheiten das Kfz-Ser-
vicecenter in Soest (Senator-

Kreis Soest – Der Bürgerser-
vice im Kreishaus bleibt am
Mittwoch, 6. März, wegen ei-
ner internen Fortbildung
ganztägig geschlossen. Die
Dienststelle ist an diesem Tag

Krabbelgottesdienst
Wadersloh – Die Ev. Kirchen-
gemeinde Wadersloh veran-
staltet am Samstag, 9. März,
um 15.30 Uhr einen Krabbel-
gottesdienst in der Erlöserka-
pelle Diestedde. Besonders

die Kinder im Krabbel- und
Kindergartenalter mit ihren
Müttern, Vätern und Großel-
tern sind eingeladen. Nach
dem Gottesdienst gibt es Ge-
tränke und Gebäck.

Jetzt schon an die Urenkel denken

Bewusstmachen von Fakten,
und wir wollen das machen,
was uns Spaß macht.“

Nachhaltigkeit
versus Profit

Was genau heißt das nun
konkret? „Wir wollen weg
von der Kultur des Weg-

von denen vielleicht erst die
Enkelkinder etwas hätten, er-
klärt Hoberg, dem die Forst-
wirtschaft am Herzen liegt.

Konkrete Beispiele für die
eigene Agenda wollen die
fünf Mitglieder noch ausfor-
mulieren. Ein Thema, das sie
zeitnah angehen wollen (das
jedoch noch weiterer Planun-
gen bedarf) ist die Beschäfti-
gung mit der Renaturierung
der Glenne. „Das Wissen
muss aber noch vertieft wer-
den. Noch ist es zu oberfläch-
lich“, erklärt Streffing. Fest
stehe aber, dass sie etwas be-
wegen und Einfluss nehmen
wollen. Das beinhalte auch
Anträge an Ausschüsse zu
stellen und Anspruch exter-
ner Hilfe, so Streffing.

Die Initiative ist offen für
neue Mitglieder allen Alters
und Geschlechts, möchte da-
bei gleichzeitig jedoch ihre
Schlagkraft behalten.

Kißler. Ein buntes Team, hier
treffen sich Wissen aus Land-
wirtschaft, Industrie, Finanz-
wesen und Gewerkschaft.

Seit Dezember 2018 gibt es
die Initiative, die sich vor al-
lem für Nachhaltigkeit auf so-
zialer, ökologischer und wirt-
schaftlicher Ebene einsetzen
möchte. „Uns geht es um das

Fünf gestandene Männer
wollen es nochmal wissen.
Sie wollen etwas verän-
dern, etwas tun. Für die
Zukunft. „Du kannst ja
doch nichts dran machen“
– diese Aussage wollte Ru-
dolf Hoberg aus Liesborn
in seinem Umfeld nicht
mehr gelten lassen. So hat
sich ein Quintett aus der
Gemeinde Wadersloh kur-
zerhand zusammengetan
und die Zukunft-Initiative-
Nachhaltigkeit-2019
(Zin19) gegründet.

VON STEPHANIE RUCH

Liesborn – „Wir wollen etwas
für die zukünftigen Genera-
tionen machen, alt für jung“,
sagt einer Richard Streffing,
einer der Initiatoren. „Wir
wollen Einfluss nehmen auf
unser Umfeld – auf Kreis-,
Land- und Bundesebene.“
Ebenfalls mit dabei sind ne-
ben Hoberg und Streffing
auch Günther Petermeier,
Paul Plümpe und Wolfgang

schauens. Wir wollen das Ge-
genteil von sogenannten Fa-
ke News“, so Hoberg. Nach-
haltigkeit bedeute, so Stref-
fing, jetzt schon nicht nur an
die nächste, sondern an die
übernächste Generation zu
denken; vorausschauend zu
denken und zu handeln. Zum
Beispiel Bäume zu pflanzen,

Wollen aktiv etwas tun: (v.l.) Günther Petermeier, Richard Streffing, Rudolf Hoberg,
Paul Plümpe und Wolfgang Kißler. FOTO: RUCH

Wir wollen mit
unseren Aufgaben

wachsen.
Richard Streffing

Freude am Fahren

Autohaus Erwin Schmidt GmbH & Co.KG
www.bmw-schmidt.de

Lünen
Cappenberger Str. 25b
44534 Lünen
Tel. 02306 705300
Firmensitz

Werne
Fürstenhof 50
59368 Werne
Tel. 02389 402086

Hamm
Hohefeldweg 23
59071 Hamm
Tel. 02381 970980

Soest
Arnsberger Straße 30
59494 Soest
Tel. 02921 96250

EINLADUNG ZUR DOPPELPREMIERE.
Der neue BMW 3er mit optional erhältlichen intelligenten Assistenten zeigt einmal mehr, wie man
sich als ultimative Sportlimousine neu erfindet. Der neue BMW Z4 verkörpert Freiheit in jeder Faser.
Mit seinen muskulösen Flächen verhilft er den klassischen Roadster-Genen zu neuer Ausdruckskraft.

Freuen Sie sich auf zwei aufregende neue BMWModelle und viele interessante Angebote.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am

SAMSTAG, DEN 9. MÄRZ 2019 VON 9 BIS 16 UHR.
* Optional erhältlich. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. WAS ER ALLES KANN? FRAGEN SIE IHN.

DER NEUE BMW 3er MIT INTELLIGENTEN ASSISTENTEN*. AB 09. MÄRZ BEI UNS.
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